
DER 
ANKER

AUSGABE JUNI - AUGUST 2025



Liebe Leser, liebe Leserinnen!

Endlich Sommer, endlich raus, das blühende Leben genießen.

Sie halten die Sommerausgabe unseres Gemeindebriefes „Der Anker“ für 
den Pfarrsprengel Hafen & Höhe in Händen. Er lädt ein zum Stöbern und 
vor allem zum Teilnehmen und Mitmachen bei den vielfältigen Angebo-
ten unserer drei Gemeinden: Gottesdienste in den Kirchen oder Open Air, 
Mitsing-Projekte, Konzerte, Lesungen, Kirchenführungen, Gruppenerleb-
nisse in kleinen und größeren Kreisen. Machen 
Sie sich auf den Weg, trauen Sie sich, auch 
einmal eine andere als ihre gewohnte Heimat-
kirche zu besuchen. Begegnen Sie Menschen 
an den verschiedenen Orten in unserem Pfarr-
sprengel! 

Kommen Sie in Kontakt und freuen Sie sich 
miteinander und aneinander! Losgehen und 
sich Einlassen auf das Erleben eines Gottes-
dienstes oder einer gemeinsamen Aktivität in 
unseren Kirchengemeinden – das ist die Chan-
ce, die wir Gott geben, uns mitten in unserem 
Leben segnend und stärkend zu begegnen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Pastorin Sylvia Fuchs
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Bibel, Berge und 
Begegnung
In vielen Kulturen und Religionen 
gelten (hohe) Berge als Heilige 
Orte. Sie strecken sich in den Him-
mel als Gebirgszüge, stechen weit 
aus der Landschaft heraus als Ein-
zelberge. Viele sind nicht bewohn-
bar, wirken karg und abweisend 
und doch dem Himmel nah. Das 
Stehen am Gipfel erfüllt Menschen 
mit einem nur vage in Worte zu 
fassenden Gefühl: Weite, Kraft, 
Stärke, Vertrauen in das eigene 
Sein und oft auch Vertrauen in die 
große Wirkmacht Gottes. 
Im Alten und genauso im Neuen 
Testament werden Berge als Orte 
der Gottesbegegnung beschrie-
ben. Gott, der im Himmel droben 
wohnt – so die Vorstellung – steigt 
auf den Berg herab, während die 
Menschen zu ihm hinaufsteigen. 
Imposant: Moses am Berg Sinai
Nach der Befreiung der Israeli-
ten aus der Sklaverei in Ägypten 
klingt die Gottesbegegnung nach 
Vulkanausbruch: „Am dritten Tag, 
im Morgengrauen, begann es zu 
donnern und zu blitzen. Schwere 
Wolken lagen über dem Berg und 
gewaltiger Hörnerschall erklang. 
[...] Der ganze Sinai war in Rauch 
gehüllt, denn der Herr war im 
Feuer auf ihn herabgestiegen. [...] 
Der ganze Berg bebte gewaltig." 
(Ex 19,18). 
Dieses Erleben war definitiv eine 
Grenzerfahrung. Trotzdem ver-
gessen die Israeliten schnell und 
während Mose alleine den Berg 
besteigt und dort die 10 Gebote 
empfängt, beginnen sie, um die 
Statue eines goldenen Kalbs zu 

tanzen und so ihren Glauben zu 
verraten. Mose zerschlägt die Stein-
tafeln aus Wut. Spoiler: Gott vergibt 
ihnen und sie erhalten die Gebote 
neu. Dafür aber war Reue und Um-
kehr nötig.
Sanft: Elia am Berg Horeb
Und dann wieder ganz anders: 
Der Prophet Elia ist wütend, ein-
sam und erschöpft. Er weiß, dass 
er verfolgt wird. Er hat das Gefühl, 
auch als Prophet Gottes versagt zu 
haben. „Es ist genug, so nimm nun, 
Herr, meine Seele; ich bin nicht 
besser als meine Väter“ (1. Köni-
ge 19, 4b). Er möchte nicht mehr 
leben. Gott lässt ihn nicht fallen. 
Am Heiligen Berg Horeb ein wenig 
später in der Geschichte zeigt sich 
Gott Elia ganz anders als bei Mose. 
Elia erlebt einen starken Wind, der 
Felsen zerbricht, ein Erdbeben und 
ein Feuer. Gott ist darin nicht zu 
finden. Erst bei einem stillen sanf-
ten Sausen erkennt Elia Gott. 
Licht: Jünger am Berg Tabor
Der Evangelist Matthäus verortet 
ebenfalls Gottesbegegnungen auf 
Bergen. Eine kleine „Wandergrup-
pe“ aus Petrus, Jakobus und Jo-
hannes macht sich unter Leitung 
von Jesus auf, einen hohen Berg 
zu ersteigen (Matth. 17,1). Oben 
angekommen ereignet sich keine 
Gotteserfahrung von „oben“ oder 

3  |  DER ANKER

GEISTLICHER IMPULS



PFARRSPRENGELAUSFLUG

„außen“. Die Gottesoffenbarung 
geschieht ohne Wettereignisse 
langsam und immer mehr wandelt 
sich Jesus oder wird verwandelt. 
Sein Antlitz wird leuchtend, strah-
lend wie die Sonne, helles Licht. 
Erst in einem zweiten Schritt gibt 
es die Erklärung: „Dies ist mein ge-
liebter Sohn…“ (Matth. 17,5). 
Die Jünger konnten Jesus jeden 
Tag auf's Neue begegnen. Beim 
Frühstück, beim Treffen mit Freun-
den, bei einem Spaziergang. Be-
gegnungen mit ihm waren ganz 
selbstverständlich. Auch nach 
Jesu Auferstehung zeigt er sich 

seinen Jüngern. So beschreibt es 
die Bibel mehrfach (Lukas 24,13-35 
oder Joh. 20). Trotzdem zweifeln 
auch sie. Jesus hilft ihnen, zeigt 
seine Wunden. Wie ein Appell an 
uns klingt es aber, wenn Jesus zu 
Thomas spricht: „Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben“ 
(Joh. 20,29).
Wir können nicht sehen, nicht er-
tasten und nicht riechen, wenn uns 
Gott begegnet. Nur glauben.
Ich wünsche Ihnen von ganzem 
Herzen eine Gottesbegegnung, die 
hält und trägt – ein Leben lang.
Simone Nandico

Pfarrsprengelausflug nach Friedrichstadt
Herzlich laden wir Sie ein zu unse-
rem Pfarrsprengelausflug am 26. 
Juni 2025 nach Friedrichstadt. Es 
erwartet uns ein gemeinsamer Tag 
voller schöner Erlebnisse.
Wir starten unsere Reise mit dem 
Bus. Die Abfahrtszeiten sind folgen-
de:
•	 Marienhölzungsweg,  

Bus-Endhaltestelle um 12:50 Uhr
•	 St. Michael, Am Ochsenmarkt um 

13:00 Uhr
In Friedrichstadt genießen wir eine 
entspannende Grachtenfahrt, bei 
der wir die malerischen Wasser-
straßen und historischen Gebäude 

der Stadt bewundern können. Im 
Anschluss laden wir Sie zu einem 
gemütlichen gemeinsamen Kaffee-
trinken ein. Bei Kaffee und Tee „satt“ 
sowie einem Stück köstlicher Torte 
werden wir die Gelegenheit haben, 
uns zu unterhalten und die schöne 
Atmosphäre zu genießen.
Auf der Rückfahrt halten wir in 
Eggebek, wo wir die Kirche näher 
kennenlernen und mit einer An-
dacht innehalten und unseren Tag 
nachklingen lassen.
Die geplante Rückkehr nach Flens-
burg ist um 19:00 Uhr.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
20,00 €. Bitte melden Sie sich bis 
zum 18. Juni 2025 in den Kirchenbü-
ros an - gerne frühzeitig, da die Bü-
ros St. Michael und St. Gertrud vom 
02.-13.06.2025 nicht besetzt sind. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und einen wunderbaren Tag.
Ihr Pfarrteam  
St. Gertrud, St. Marien und St. Michael
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Neustart Seniorenkreis  
in St. Michael
Mein Name ist Sibylle Morfeld und 
ich wohne mit meinem Mann seit 
fast 4 Jahren in der Gemeinde St. 
Michael. Ich bin Beamtin im Vor-
ruhestand. Zusätzlich zu meinem 
Minijob suchte ich eine Aufgabe, 
die sinnvoll ist. Im Pflegeheim, in 
dem meine Mutter die letzten fünf 
Jahre gelebt hat, habe ich sehr vie-
le Menschen getroffen, die keinen 
oder kaum Besuch bekamen.
Ich habe meine Mutter bis zu 
ihrem Tod begleitet. Nun habe ich 
die Zeit und Möglichkeit, anderen 
Senioren ein bisschen meiner Zeit 
zu schenken, so kam die Idee, in 
der Gemeinde nachzufragen.
Da erfuhr ich, dass es in den letzten 
Jahren keinen Seniorenkreis gab.
Eigentlich wollte ich einen solchen 
unterstützen. 

Nun ist es so, 
dass ich „den 
Hut aufhabe“ 
und diesen Se-
niorenkreis leite. 
Aber man wächst 
ja bekanntlich mit 
seinen Aufgaben.
Wir treffen uns seit Mitte April 2025 
alle 14 Tage am Dienstagnach-
mittag von 15 bis 17 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen im Gemeindehaus. Es 
gibt Gelegenheit für Gespräche, 
Geschichten, Spiele, vielleicht auch 
mal Informationsveranstaltungen 
zu verschiedenen Themen. Es ist 
eine offene Gruppe, man braucht 
sich nicht anzumelden. Willkom-
men sind alle Seniorinnen und Se-
nioren jeden Alters, die Lust haben, 
sich auszutauschen.

Ausflüge für Ältere, Gemeinschaftssehn-
süchtige, Ohne-Auto-Menschen
Haben Sie es mitbekommen? Wir 
waren in Satrup, in einer Erlebnis-
ausstellung mit dem Titel „Sinnen-
park – Ostergarten“. Ehrenamtliche 
haben dort mit viel Engagement 
die Karwoche für alle Sinne erleb-
bar gemacht und uns nach der 
sehr bedrückenden Szene zur 
Kreuzigung in den blühenden Os-
tergarten geführt. Wir waren uns 
alle einig: Das war ein wunderbares 
(Glaubens-)Erlebnis und jeder von 
uns hätte sich nicht alleine aufge-
macht.
Deshalb werden wir Ähnliches ca. 
alle 6 Wochen wiederholen. Wir 

bilden Fahrgemeinschaften und 
besuchen Ziele, die einen Bezug 
zu unserem Glauben haben: Sei 
es eine architektonische Führung 
in der Campelle oder der Besuch 
des Bibelgartens mit Skulpturen-
park als Teil des Bibelmuseums in 
Schleswig. Wenn Sie Vorschläge 
haben, nehmen wir diese gerne 
auf. Es gibt viel zum Ansehen! 
In der Regel ist der Besuch eines 
Cafés Teil unseres Programms. So 
kommen auch Kontakte und Ge-
spräche nicht zu kurz.
Organisation: Simone Nandico, 
0461 29313
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Klangvolle Begegnung oder: Musik verbindet
Offene Ohren und offene Herzen.
Kennen Sie noch das Poesieal-
bum? Eine schon ausgestorbene 
Art des Freundschaftsbuchs der 
Kinder. Viele Jahre später hält man 
eine Erinnerung in der Hand an die 
Menschen, denen man begegnet 
ist. „Rosen, Tulpen, Nelken, alle Blu-
men welken…“ oder „Es gibt nichts 
Gutes, außer man tut es.“ Oder 
ganz kurz und ungereimt „Musik 
ist der kürzeste Weg zwischen zwei 
Menschen.“ Alle Sprüche, Zitate 
und Aphorismen über die Musik 
werden von der Vorstellung geeint, 
dass Musik verbindet. Es wird eine 
Magie heraufbeschworen, eine 
Kraft, die musikalische Solidarge-
meinschaften zu Schwestern und 
Brüdern macht. Singen und Musi-
zieren gelingt nicht ohne zu hören, 
aufeinander zu hören. Vielleicht 
ist das das Geheimnis eines guten 
Miteinanders.
Chorprojekt: Mittsommer

Allein die Zeit 
hat Sie davon 
abgehalten, 
(wieder) Mitglied 
eines Chors zu 
werden? Am 28. 
Mai findet die 
erste Probe für 
ein ehrgeiziges 
Chorprojekt statt. 
Deshalb müssen 
Sie schnell sein, 

um an der ersten Probe noch teil-
nehmen zu können. Wir möchten 
Menschen zusammenbringen, die 
Chorerfahrung haben, die wissen, 
wie man Rhythmus und Geschwin-
digkeit hält und die in der Regel 
auch die Töne treffen. 

Unser Projekt ist kompakt ausge-
legt, die Proben Pflichttermine – 
aber es sind auch nur vier. Kirchen-
musiker Rainer Rafalsky erarbeitet 
mit Ihnen verschiedene Chorsätze 
zum Thema Sommer und Mittsom-
mer und sie kommen während des 
Festes „Sommerhygge“ zur Auffüh-
rung. Mit dabei: Sommarpsalm von 
Waldemar Åhlén.  
Probenort: St. Marien
Probentermine: 28.5., 4.6., 11.6., 18.6.
jeweils 19:00 – 20:30
Konzert: 21. Juni, 18:30

Großes Blechbläser 
Bezirkskonzert
Ein schüch-
terner junger 
Mann ge-
stand: „Ich bin 
so gerne im 
Posaunenchor. 
Da kann ich 
mit anderen 
zusammen 
sein und muss 
nichts sagen.“ 
Posaunen-
chöre in der evangelischen Kirche 
stehen für die Idee, den Glauben 
durch Gemeinschaft und Musik 
erfahrbar zu machen. Aus verschie-
denen Bezirken des Posaunenwer-
kes Hamburg-Schleswig-Holstein 
musizieren engagierte Bläserinnen 
und Bläser unter der Leitung des 
Landesposaunenwartes Werner 
Petersen Choräle und freie Bläser-
musik. Eine Überraschung wartet 
auch auf Sie! 
17. Juli | 19:00 Uhr | St. Marien
Chorprojekt „Gospel- Call & Res-
ponse“, siehe Seite 21
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Ansgarkreuzverleihung 
an Manfred Ehler  
am Pfingstsonntag
Der Kirchenkreisrat hat beschlos-
sen, Herrn Manfred Ehler auf An-
trag des Kirchengemeinderates St. 
Gertrud das Ansgarkreuz zu ver-
leihen. Damit würdigt der Kirchen-
kreisrat die jahrelange engagierte, 
verantwortliche und vielgestaltige 
Mitarbeit von Herrn Ehler in der 
Kirchengemeinde St. Gertrud.
In dem gemütlichen Haus der 
Familie Ehler sitzen wir bei Kaffee 
und Kuchen zusammen, um ge-
meinsam zurückzublicken. Man-
fred Ehler erzählt. Ehefrau Heidi 
ergänzt und Familienhund Moritz 
beobachtet uns aufmerksam.
Er, der gebürtige Fehmarner, kam 
als siebenjähriger Junge nach 
Flensburg. Die Familie wohnte 
zunächst in Klues. Als Manfred 
Jugendlicher war, zogen er und 
seine Familie nah an St. Gertrud 
heran - in die Roonstraße. Seit 50 
Jahren wohnt die Familie Ehler in 
der Friedhofstraße.
Als 2006 im Kirchenvorstand (seit 
2012 „Kirchengemeinderat“) St. 
Gertrud eine Stelle frei wird, spricht 
ihn der damalige Pastor Landbeck 
an, mit dem er über das soziale 
Engagement im Lions Club Flens-
burg verbunden ist. Manfred Ehler 
überlegt nicht lange und rückt als 
Kirchenvorstandsmitglied nach. Zu 
dieser Zeit ist er als Augenoptiker-
meister noch voll in seiner eigenen 
Firma tätig. Auch heute unterstützt 
er das Unternehmen, das mitt-
lerweile von seiner Tochter Inga 
geleitet wird, nach seinen Möglich-
keiten und Kräften.

Manfred Ehler ist ein Mensch, der 
die Dinge zu 100 % anpackt. Dafür 
hat er sich Freiräume geschaffen, 
um seinen Aufgaben nachzukom-
men. Motivierend ist für ihn die 
freundliche und vertrauensvolle 
Atmosphäre im Kirchengemeinde-
rat. Im Finanzausschuss und im 
Bauausschuss hat er sich mit Weit-
blick für die kirchengemeindlichen 
Belange eingesetzt. Es gab viele 
Projekte. Die St. Gertrud Kirche 
wurde saniert und der Kirchraum 
neu gestaltet. Dann stand der Guss 
einer zweiten Glocke an. Bei der 
Modernisierung des mit der Kirche 
verbundenen Bürotraktes und des 
Pastorats im Marienhölzungsweg 
50 d hat Manfred Ehler tatkräftig 
mitgewirkt.
Seine große Stärke ist es, organi-
satorische Aufgaben eigenständig 
und mit hohem Verantwortungs-
bewusstsein durchzuführen.
Als Kirchengemeinderat ist er im-
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Das Energie- und Klimaschutzbüro
Das Energie- und Klimaschutzbü-
ro im Kirchenkreis berät die Kir-
chengemeinden, z.B. wenn eine 
Heizung in die Jahre gekommen 
ist und erneuert werden muss, 
oder bei der Installation einer 
Photovoltaik-Anlage zur Strom-

erzeugung. So wie bei der PV-An-
lage auf dem Dach von St. Ger-
trud, die jetzt den Kindergarten 
und die Kirche mit Sonnenstrom 
versorgt. Wir unterstützen bei der 
Umstellung auf eine nachhaltige 
Beschaffung, d.h. wir schauen ge-
meinsam mit den Aktiven in der 
Gemeinde, welche ökologischen 
Alternativen zu den bisherigen 
Produkten eingekauft werden 
können. Die Auszeichnung von St. 
Michael und St. Gertrud als Öko-
Faire Gemeinde ist das Ergebnis 
dieser konsequenten Umstellung 
des Einkaufs. Darüber hinaus gibt 
es u.a. Projekte mit Konfis, das 
Energiecontrolling, bei dem wir 
schauen, wie sich der Energiever-
brauch sämtlicher Gebäude ent-
wickelt, sowie Hilfe bei der Suche 
nach Fördermitteln und Infover-
anstaltungen zum Thema.

mer bereit gewesen, sich dort ein-
zubringen, wo er gebraucht wurde. 
So hat er gerne die Aufgaben eines 
Stellvertreters in der Kirchenkreis-
synode, im Pfarrsprengelausschuss 
Hafen & Höhe und im Elternbeirat 
der Kita St. Gertrud angenommen. 
Von Beginn an hat er in all den 
Jahren regelmäßig ehrenamtlich 
den Küsterdienst bei Gottesdiens-
ten und oft auch den Lektoren-
dienst übernommen.
Bis zum Ende des Jahres 2024 ist 
er im Kirchengemeinderat aktiv 
und in der Gemeinde präsent ge-
wesen. Er hat nun aus gesundheit-
lichen Gründen um die Entlassung 

aus dem Amt des Kirchengemein-
derats gebeten. Wir sind dankbar 
für alle Zeit und Energie, die er für 
seine Kirchengemeinde St. Gertrud 
aufgewendet hat. Seine fast zwan-
zigjährige segensreiche Tätigkeit 
wird von vielen Menschen gesehen 
und geschätzt.
Herzlich laden wir die Gemeinde 
und alle, die Manfred Ehler verbun-
den sind, zum Abendmahlsgottes-
dienst am Pfingstsonntag, 8. Juni 
2025 um 17 Uhr in der St. Gertrud 
Kirche ein, in dem ihm feierlich das 
Ansgarkreuz verliehen wird.
Pastorin Regine Boysen
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Liebe Gemeinde,
ich freue mich sehr über die Wahl 
zur Kirchengemeinderätin in St. 
Gertrud und über das Vertrauen, 
das mir mit diesem Amt ent-
gegengebracht wird. Mein Name 
ist Theresa Maas, ich bin 32 Jahre 
alt und lebe seit fast acht Jahren in 
Flensburg in der Gertrudenstraße.
Ursprünglich bin ich zum Master-
studium nach Flensburg gekom-
men, mittlerweile habe ich hier 
Wurzeln geschlagen und vor allem 
das Viertel um St. Gertrud mit 
den vielen Parks und Grünflächen 
ist mir ans Herz gewachsen. Man 
kennt viele Gesichter, grüßt sich 
auf der Straße, wechselt ein paar 
Worte – aber es fehlen Anlässe, 
sich wirklich zu begegnen. Hier 
sehe ich eine schöne Aufgabe für 
unsere Kirchengemeinde. 
Mir ist wichtig, dass St. Gertrud 

eine aktive und le-

bendige Gemeinde mit starker 
Präsenz im Stadtteil wird und ein 
Ort ist, an dem sich alle Menschen 
willkommen fühlen – im Gottes-
dienst genauso wie zum Beispiel 
bei einem Repair-Café, Konzerten 
oder anderen Veranstaltungen. 
Ehrenamtliches Engagement ist 
mir wichtig – davon lebt unsere 
Gesellschaft, wie auch unsere Ge-
meinde. Neben einigen ehrenamt-
lichen Tätigkeiten außerhalb der 
Kirche engagiere ich mich bereits 
seit dem letzten Jahr im Team 
der Kinderkirche, nun kommt als 
Kirchengemeinderätin ein weite-
res, spannendes Amt hinzu. In St. 
Gertrud singe ich außerdem in 
unserem bunten Gospelchor. Ich 
arbeite als Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin (Germanistik) mit dem 
Schwerpunkt Sprachwissenschaft. 

In meiner Freizeit bin 
ich gerne draußen 
unterwegs, bei einem 
Spaziergang oder 
beim Laufen in der 
Marienhölzung, auf 
dem Pferdehof oder 
in meinem Garten. 
Ich freue mich auf 
die gemeinsame Zeit 
und darauf, unsere 
Gemeinde lebendig 
mitzugestalten. Ich 
wünsche Ihnen einen 
strahlend schönen 
Sommer, genießen 
Sie die Zeit! 

„Du stelltest mei-
ne Füße in weiten 
Raum.“ (Psalm 31,9)
Theresa Maas
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

„Und Gott segnete sie….“ 
1. Buch Mose 1, 28
Seit Anbeginn der Schöpfung zieht 
sich Gottes Segen wie ein Band der 
Hoffnung und Verheißung durch 
die Bibel. Er ist Bewahrung – nicht 
vor, aber in allem Schweren, was 
uns widerfährt. Am Sonntag, den 
15. Juni um 11:15 Uhr sind Sie in St. 
Marien herzlich eingeladen, sich 
den Segen Gottes mit Handaufle-
gung persönlich zusprechen zu las-
sen. Wir freuen uns auf Sie! Rainer 
Raffalsky (musikalische Gestaltung) 
und Pastorin Sylvia Meyerding.

Waldgottesdienst am 22. Juni 
um 10:15 Uhr
Kommen Sie zum Waldgottes-
dienst am 22. Juni um 10:15 Uhr in 
der Marienhölzung beim Kathari-
nen Hospiz, Marienhölzungsweg 
150! Gemeinsam danken wir Gott 
für seine Schöpfung und beson-
ders für den Wald als Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere und für uns 
als Erholungsort. Alle Besucher*in-
nen erhalten ein kleines Geschenk, 
das ein positives Zeichen setzen 
soll. Im Anschluss laden wir zu 
einer leckeren Suppe ein. Seien 
Sie dabei und feiern Sie mit uns in 
Gottes schöner Natur!

Sehnsuchtsmusik 
– Gottesdienst zu Ferienbeginn
Sonntag, 27. Juli, 11:15 Uhr,  
St. Marien
Der Projektchor „Gospel - Call and 
Response“ von St. Marien hat Emo-
tionen und Engagement in die 
alten Spirituals investiert. Erleben 
Sie diesen Klang, der weiterträgt, 
hoch in die Wolken, himmelwärts. 
Erleben Sie Ihre eigene Stimme, 
die sich füllt mit Wünschen, die 
antwortet mit Dankbarkeit, die 
sich wandelt zu Lobpreis. Spätes-
tens dieser Gottesdienst läutet den 
„echten“ Sommer ein – Ferienzeit 
und Urlaubszeit.

Herzliche Einladung zum Fahr-
rad- und Umweltgottesdienst am 
7. September – 
der Unterwegsgottesdienst für 
alle, die gern Rad fahren!
Gemeinsam wollen wir uns mit 
unseren Fahrrädern um 11 Uhr vom 
Marienkirchhof aufmachen und 
auf einer vorbereiteten Strecke ver-
schiedene Gottesdienststationen 
anfahren – mit den Themen Um-
welt – Klima – Schöpfungsspriritua-
lität. Der Unterwegsgottesdienst 
ist für große und kleine Menschen 
geeignet, soweit sie sicher Fahrrad 
fahren oder mitgenommen wer-
den können. Weitere Details finden 
Sie im nächsten Anker.
Ansprechpartnerin ist Ulrike Grote.
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Essen in Gemeinschaft
Am ersten Mittwoch im Monat findet im 
Gemeindesaal ein gemeinsames Essen 
statt. Anmeldung bis zum Montag davor 
im Gemeindebüro erbeten.
Nächste Termine: 04.06., 02.07., 06.08.
Jeweils um 12:30 Uhr

Frauen Ensemble
Frauen aller Generationen sind einge-
laden, geistliche Lieder verschiedener 
Stilrichtungen zu singen.
Leitung: Elene Schubara
Proben: dienstags 19 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael, Am Ochsenmarkt 40 
(nicht in den Schulferien)

Kinderkino
Jeweils um 14 Uhr im Gemeindehaus  
St. Michael, Anmeldung nicht 
erforderlich, Eintritt 1€
19. Juni „Geschichten vom Franz“
10. Juli „Der kleine Nick“

Erwachsenenkino
Im Gemeindehaus St. Michael, 
Anmeldung nicht erforderlich
29. Juni „Casablanca“

Neuer Seniorenkreis
Leitung: Sibylle Morfeld
dienstags, 14-tägig, 15 bis 17 Uhr im Ge-
meindehaus St. Michael (siehe Seite 5) 

ST. MICHAEL

Am Abend vorgelesen
Lesart und Musik – einmal monatlich, 
wechselnde Termine – 5. Juli, 30. August

Gospel-Chorprojekt
mittwochs 18:00 Uhr, 25. Juni – 23. Juli
Gospelgottesdienst: 27. Juli

„Aus-Klang“ Orgelmusik  
zum Wochenende
Freitags 17:00 Uhr
1. August – 5. September

Kirchenführungen 11:15 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
erstmals am 4. Juni

ST. MARIEN

Gospelchor 
Die schwungvolle Variante den Glauben 
auszudrücken. 
Leitung: Jürgen Wittmaack 
Tel. 0461 90 94 53 2
Proben: mittwochs 19:30 bis 20:45 Uhr  
in der St. Gertrud Kirche,  
Marienhölzungsweg 51

Essen in Gemeinschaft
Nach dem Gottesdienst und dem 
Kirchencafé treffen wir uns um 12 Uhr 
im Gertrudensaal zum gemeinsamen 
Mittagessen. Um Anmeldung im Ge-
meindebüro bis zum Donnerstag davor 
wird gebeten.
Termin: Sonntag 06.07.

ST. GERTRUD

Veranstaltungen 
der  
Kirchengemeinden

Gottesdienste in den  
Senioreneinrichtungen

AWO Haus, Mathildenstr. 22:
24. Juli, 10 Uhr 
21. August, 10Uhr

Haus an der Speicherlinie
Speicherlinie 20:
25. Juni, 15 Uhr
30. Juli, 15 Uhr
27. August, 15 Uhr

Gotthart-und-Anna-Hansen-Stift, 
Duburger Str. 55:
27. Juni, 10 Uhr
25. Juli, 10 Uhr
29. August, 10 Uhr
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JUNI 2025
01.06. G 10:00 Gottesdienst Theol. Urike Grote

Ma 11:15 Gottesdienst für Ausgeschlafene Pn. Sylvia Fuchs

08.06. Mi 11:00 Gottesdienst mit anschl. Gemeindever-
sammlung Pn. Sylvia Meyerding

Ma 11:15 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl Pn. Sylvia Fuchs

G 17:00 Abendmahlsgottesdienst mit Angar-
kreuzverleihung Pn. Regine Boysen

09.06. Ma 11:15 Gottesdienst mit ganz viel Singen  
und ganz viel Freude Pn. Sylvia Fuchs

15.06. Ma 11:15 Segensgottesdienst des Pfarrsprengels Pn. Sylvia Meyerding

21.06. Ma 18:30 Der längste Tag - Konzert des  
Mittsommer-Projektchors

Kirchenmusiker Rainer 
Rafalsky

22.06. G 10:15 Waldgottesdienst des Pfarrsprengels 
in der Marienhölzung

Pn. Regine Boysen  
u. Theol. Ulrike Grote

27.06. G 18:00 Taizéandacht Pn. Regine Boysen

29.06. Mi 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Sylvia Meyerding

Ma 11:15 Gottesdienst für Ausgeschlafene Pn. Sylvia Fuchs

JULI 2025
06.07. G 10:00 Abendmahlsgottesdienst Pn. Regine Boysen

Mi 17:00 Jugendgottesdienst Pn. Susanne Guhl u. Team

13.07. G 10:00 Gottesdienst Theol. Ulrike Grote

Ma 11:15 Gottesdienst für Ausgeschlafene Pn. i.R. Jutta Weiß

18.07. G 18:00 Taizéandacht Theol. Ulrike Grote

20.07. G 10:00 Gottesdienst Pn. Regine Boysen

Mi 14:00 Familiengottesdienst mit anschl. Som-
merfest Pn. Sylvia Meyerding

27.07. Ma 11:15
Gottesdienst des Pfarrsprengels zu 
Beginn der Ferien- und Urlaubszeit mit 
Gospelmesse

Pn. Sylvia Meyerding
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AUGUST 2025

01.08. Ma 17:00
Beginn der Reihe "Aus-Klang" Orgel-
musik zum Wochenende, wöchentlich 
freitags bis 5.9.

Kirchenmusiker

03.08. G 10:00 Abendmahlsgottesdienst Theol. Ulrike Grote

10.08. Mi 10:00 Sommerkirche Pn. Sylvia Meyerding

Ma 11:15 Gottesdienst für Ausgeschlafene Pn. Sylvia Fuchs

17.08. G 10:00 Sommerkirche Theol. Ulrike Grote

24.08. Mi 10:00 Sommerkirche mit Abendmahl Pn. Sylvia Meyerding

Ma 11:15 Gottesdienst für Ausgeschlafene Pn. Sylvia Fuchs

30.08. Ma 18:00 Am Abend vorgelesen - Lesart und 
Musik

Bettina Hasselmann-Ave-
narius

31.08. G 10:00 Sommerkirche mit den Rundstücken 
und Taufe Pn. Regine Boysen

G St. Gertrud Mi St. Michael Ma St. Marien
13  |  DER ANKER

GOTTESDIENSTE



ANGEBOTE DER KLIMAGOTTESDIENSTGRUPPE

Pilgertour durch die Grenzstadt Flensburg 
Perspektiven, Aussichten, Innenansichten

am 29. Juni um 12.00 Uhr
Treffpunkt Kirchhof St. Marien
Dauer bis ca 14 Uhr.

Angebote in den Räumen  
der Kirchengemeinden
ST. GERTRUD
Internationale Kreistänze
Montags 19:30 – 21:00 Uhr 14-tägig 
in den ungeraden Wochen im Ju-
gendraum Marienhölzungsweg 51
Kontakt: Tel. 65 493

Anonyme Alkoholiker
Das Meeting der Gruppe findet 
donnerstags von 19:00 bis 20:30 
Uhr im Clubraum / Küche, Marien-
hölzungsweg 51 - auch an Feierta-
gen statt.

ST. MARIEN
Kinderchor und Jugendkantorei 
des Flensburger Bach-Chores
Freitags, 15 Uhr im Gemeindehaus 
Heiligengeistgang 4-8
Leitung: Matthias Janz, 
Tel. 0461 -5 35 97

St. Marien im Schrangen
Kulturhof
Ein besonderes Café im Herzen 
Flensburgs: Das Kulturhof Café 
heißt jeden willkommen, sich bei 
Kuchen, Kaffee und Tee, wie auch 
veganen Speisen wohlzufühlen 
und nette Menschen zu treffen.
Donnerstag-Sonntag, 
14:00 - 18:00 Uhr

ST. MICHAEL
Spielekreis: Jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat trifft sich ein 
Spielekreis um 19 Uhr im Gemein-
dehaus, um gemeinsam Brett- und 
Kartenspiele (Gesellschaftsspiele) 
im mittleren bis hohen Schwierig-
keitsgrad zu spielen.

„Freundeskreis Flensburg West“ 
Hilfe zur Selbsthilfe für Suchter-
krankte und deren Angehörige 
(Partner/innen, Eltern, Kinder und 
Freunde) bietet der Freundeskreis 
Flensburg West jeden Freitag von 
20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus  
St. Michael
Tel. 0151 59098385, 
www.freundeskreiswest-fl.de
E-mail: kontakt@freundeskreis-
west-fl.de
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Termine und Veranstaltungen

Brenner Tag - 28.06.2025
Fortbildungstag – geeignet zur 
Verlängerung der JuLeiCa,
10 – 18 Uhr

06.07.2025,
Gottesdienst im Rahmen des Kon-
firmandennachmittags der Region 
Hafen und Höhe, 17 Uhr

Regelmäßig
Jugendcafé, mittwochs 18 – 20 Uhr
Bandprobe, mittwochs 17 – 19 Uhr
JuCa, donnerstags 17 – 19 Uhr

Vollversammlung der  
Jugendkirche Flensburg

Am 28.03.2025 haben sich das Team der Jugendkirche Flensburg, der alte 
JuKi Rat und die neue Konfirmandengruppe in der St. Michael Kirche ge-
troffen, um dort die Vollversammlung und die Wahl des neuen JuKi Rats 
abzuhalten. Es war ein sehr schöner Abend mit guten Gesprächen, einem 
guten „World Café“ – das uns zeigte, wie unterschiedlich der Traum von 
Kirche oder das zukünftige Programm der Jugendkirche aussehen kann. 
Es gab leckeres Essen! Musikalisch durch den Abend begleitet wurden 
wir von der Band „Nordlicht“ – herzlichen Dank!

Herzliche Glückwünsche an den neu gewählten JuKi Rat!
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Sommerfest der Gemeinde St. Michael
Am 20.07. veranstalten die Kirchen-
gemeinde und der Kindergarten 
St. Michael gemeinsam das tradi-
tionelle Sommerfest für die ganze 
Gemeinde. 
Wir beginnen um 14 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der St. Michael Kir-
che. Pastorin Sylvia Meyerding und 
eine Gruppe Schüler*innen der 
Falkenbergschule gestalten diesen 
kurzweiligen Gottesdienst für alle 
Generationen gemeinsam.
Danach sind alle Menschen des 
Stadtteils eingeladen, gemeinsam 
einen bunten Nachmittag mit-
einander zu verbringen. Es wird 
ein Kaffee- und Kuchenbuffet inkl. 
Waffeln geben. 
Die Mitarbeiter*innen der Kirchen-
gemeinde, der Kita und Ehrenamt-
liche planen ein tolles Programm. 
Da der Redaktionsschluss weit vor 
dem Termin des Sommerfestes 
liegt, sind noch nicht alle Details 
bekannt, aber es wird bunt und 
vielfältig. Schauen Sie im Juli in die 

Schaukästen der Gemeinde und 
auf die Homepage für mehr Infor-
mationen. Es wird sich lohnen.
Die Kirchenmusikerin Elena Schub-
ara bietet auch wieder das Chor-
projekt für Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren an und ein Bücher-
flohmarkt ist auch wieder in der 
Planung (siehe nächste Seite).
Das Planungsteam würde sich sehr 
freuen, wenn es Menschen in der 
Gemeinde gibt, die bei der Durch-
führung des Festes unterstützen 
wollen, sei es durch einen selbst-
gebackenen Kuchen, zeitlich be-
grenzte Betreuung von Mitmach-
stationen oder im Küchenteam 
(Anmeldung im Kirchenbüro).
Die Spenden aus dem Kaffee- und 
Kuchenbuffett sind für die Kita St. 
Michael, für neue Spielgeräte auf 
dem Außengelände bestimmt.
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„Zukunft der Jugendkirche“ – 
„Ideen für neue kirchliche An-
gebote“ – „Bevorstehende Bau-
maßnahmen“ – „Planungen bei 
der Kita St. Michael“ – das sind nur 
einige der vielen Themen, über die 
wir auf der Gemeindeversamm-
lung berichten wollen bei einem 
gemeinsamen Essen. Anmeldun-
gen gerne an info@st-michael-
flensburg.de 

Das Stadtteilcafé – Ein Ort für Begegnung 
und Gemeinschaft
Mehrmals im Jahr ist die Kirchen-
gemeinde St. Michael im Stadt-
teilcafé in der Mathildenstraße 22 
zu Gast. Für die Mieterinnen und 
Mieter im AWO Servicehaus Friesi-
scher Berg ist es ein wunderbares 
Angebot, dass der Gottesdienst zu 
ihnen ins Haus kommt – besonders 
für diejenigen, die nicht so mobil 
sind.
Aber das Café ist nicht nur ein Ort 
für Gottesdienste und verschiede-
ne Gruppen, die sich regelmäßig 
dort treffen, es wird vor allem ein 
täglicher Mittagstisch angeboten.
Jahrelang erfreute sich das Stadt-
teilcafé hoher Besucherzahlen. 
Durch die Einschränkungen wäh-
rend der Corona-Zeit gab es einen 
Einbruch. Und auch wenn der Be-
trieb jetzt schon wieder eine ganze 
Weile regulär läuft, ist die Zahl 
derer zurückgegangen, die diese 
Möglichkeit für ein Mittagessen in 
Gemeinschaft nutzen. Man kann 
sich ja auch etwas liefern lassen…. 
Aber wäre es nicht mal wieder nett, 
sich mit der Nachbarin zum Mit-
tagessen zu verabreden? Oder Be-
kannte am Nachbartisch zu sehen 

und einfach mal zu schnacken?
Das Café bietet zum Preis von 8,50 
- 10,00€ täglich in der Zeit von 11:30 
- 13:30 Uhr zwei Menüs zur Auswahl 
an. Die aktuelle Speisekarte ist im 
Schaukasten vom AWO Service-
haus Friesischer Berg ausgehängt 
oder im Stadtteilcafé erhältlich. 
Eine Anmeldung unter 0461-
940389451 bis 13:00 Uhr am Vortag 
ist erforderlich. So wird verhindert, 
dass überschüssige Lebensmittel 
im Müll landen.
Auf Wunsch öffnet das Café auch 
am Nachmittag seine Türen: Sie 
möchten einen besonderen Anlass 
mit einer Kaffeetafel feiern? Spre-
chen Sie uns gerne an.
Das Team vom Stadtteilcafé freut 
sich auf Ihren Besuch!

Hier geht 
es auf digi-
talem Weg 
zur aktuellen 
Speisekarte:
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St. Marien gibt sich  
die Ehre
Eigentlich ist sie eher schweigsam, 
unsere Kirche. Deshalb muss sie 
durch ihre Symbole und Bilder, ihre 
Fenster, ihre Figuren und Malerei-
en sprechen. So ganz leicht ist es 
nicht, sie auf Anhieb zu verstehen. 
Wie gut, dass es jetzt eine „Über-
setzerin“ gibt. Ute Spiekermann 
führt Sie gerne durch die Kirche 
und erzählt von dem altem Kirch-
spiel, das 1284 begonnen hat, er-
neut eine steinerne Kirche zu bau-
en. Sie zeigt die Gewölbemalereien, 
die Epitaphien und die modernen 
(1949-1957) Käte-Lassen-Fenster. 
Der Fensterzyklus stellt die Grund-
pfeiler unseres christlichen Glau-
bens dar. Dazu gibt es jede Menge 
Hintergrundinformationen. 
Öffentliche Führungen finden am 
1. und 3. Mittwoch eines Monats 
um 11:15 Uhr statt. Die genauen 
Termine finden Sie auf der Seite 
www.st-marien-flensburg.de
Für Führungen für Ihre Gruppe
rufen Sie bitte im Kirchenbüro an.

Eine stabile Orgeltrep-
pe dank Spende
Nicht vorstellbar: Unsere schön 
intonierte Marcussen-Orgel im 
historischen Gewand mit 41 Re-
gistern auf 3 Manualen und Pedal 
verstummt. Kein Unterricht mehr, 
kein Üben mit der Sängerin und 
vor allem keine Orgelmusik mehr 
in den Gottesdiensten. Und wa-
rum? Nicht etwa, weil die Orgel 
Probleme hätte oder wir keine 
Organisten fänden, sondern weil 
es zu gefährlich gewesen wäre, die 
Treppe zur Orgel hinaufzugehen.  
Durch die Jahre oder Jahrhunder-
te ihres Treppenlebens neigte sie 
sich gewaltig nach rechts. Sie hätte 
gesperrt werden müssen. Dank 
einer großzügigen Spende konnte 
das abgewendet werden und noch 
im April wurde sie repariert.  Wir 
freuen uns sehr darüber.
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1. August – 12. September, frei-
tags 17:00 Uhr
Die Klänge haben sich in der Kir-
che ausgebreitet. Leise, mal kräfti-
ger und dann wieder beschwingt. 
Lebendig, freudvoll und manch-
mal auch witzig wird die Orgel zu 
hören sein. Verschiedene Organis-
ten bieten Ihnen eine kurzweilige 
Sommerkonzertreihe in St. Marien. 
Zu erleben sind Programme mit 
einer breiten stilistischen Vielfalt. 
Herzlich willkommen!

1.8. Nordische Orgelgrüße  
(Stephan Krüger)

8.8. Bach und Fans  
(Christian Stähr)

15.8. Festlicher Orgelglanz  
(Matthias Schmidt)

22.8. Tierisch heiter!  
(Werner Schillies)

29.8. Händel and Friends  
(Freimut Stümke,  
Udo Zingelmann)

5.9. Europäische Bilder  
(Rainer Rafalsky,  
Friederike Verfürth)

12.9. Brahms Pur  
(Sachiko Meßtorff)

„Unser“ Kulturhof  
in der Großen Straße 58
Ein besonderes Café im Herzen 
Flensburgs: Das Kulturhof Café heißt 
jede und jeden willkommen, sich bei 
Kuchen, Kaffee, Tee und auch vega-
nen Speisen wohlzufühlen und nette 
Menschen zu treffen. Das finden wir 
als Kirchengemeinde gut und des-
halb freuen wir uns, den Kulturhof in 
unseren Räumlichkeiten zu haben.

Inzwischen haben sich auch zwei 
schöne Gruppen gebildet:
Strickgruppe: freitags 14:00-16:30
Zusammen singen: 
samstags, 14-tg, 15:00 – 17:00

Öffnungszeiten Café: 
Do bis So 14.00 – 18.00

Am Abend vorgelesen – Lesart 
und Musik
„Manchmal träume ich davon, dass 
ich nicht immer blühen muss, son-
dern Zeit und Ruhe habe, um Kraft 
für neue Triebe zu sammeln.“ So 
lautet ein Kalenderspruch, der viel 
Wahres beinhaltet.
Unsere Reihe „Am Abend vor-
gelesen“ ist etwas, um Kraft zu 
sammeln. Sie können sich tragen 
lassen von der Musik und den in-
spirierenden Texten. Passiv sein 
und doch so viel mit nach Hause 
nehmen. 

monatlich samstags 
18:00 Uhr | St. Marien
Nächste Termine: 5. Juli, 30. August
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Gospel-Projekt  
„Call and Response“

Das Projekt ist ein Angebot für alle, 
die gerne einmal ohne Leistungs-
druck, aber mit viel Freude Gospel-
musik singen möchten. „Call and 
Response“ sind Gospels, die auf 
einfache Weise einen traditionellen 
Gottesdienst in eine Gospelmesse 
verwandeln können. Dabei wer-
den die Teile der Liturgie wie Kyrie, 
Gloria, Halleluja usw. durch Gospel-
songs ersetzt. Ein einzelner Sänger 
oder eine Sängerin singt die „Call-
Passagen“ vor und der Projektchor 
oder auch die Gemeinde singt sie 
nach. So entsteht eine dialogische 
Liturgie, die nicht einmal eingeübt 
werden muss; denn alle Gospels 
werden einfach nach-gesungen. 
Das Stilmittel „Call and Response“, 
„Ruf und Antwort“ ist die Ur-
sprungsform der Worksongs und 
Spirituals. 

„Gospel ist Sehnsuchtsmusik“, so 
beschreibt Pastor und Komponist 
Reinhard Pikora in einem Interview 
seine Idee der Gospelmesse. 

„so wie es die alten Spirituals 
waren, in denen die Sklaven über 
den Verlust der Heimat und die 
Hoffnung auf das Land Gottes 
sangen. Die Botschaft kommt über 
die Musik herüber. Darum ist sie 
schwer zu beschreiben, sie lässt 
uns unsere tiefsten Fragen ahnen, 
uns zu versunkenen Emotionen in 
uns zurückfinden. Und die Musik 
zeigt immer Hoffnung“ 

Vom 25.06. bis 23.07. veranstaltet 
das Musikteam St. Marien Proben-
tage, jeweils mittwochs von 18:00 
- 19:00 Uhr in der St. Marien Kirche. 
Die Teilnahme ist unverbindlich 
und kostenfrei.

Am Sonntag, 27. Juli, 11:15 Uhr wird 
in der St. Marien Kirche ein Gottes-
dienst in moderner Form und mit 
der Gospelmesse „Call and Repon-
se“ gefeiert. 
Pastorin Sylvia Meyerding 
(Liturgische Leitung)
Musikteam St. Marien, 
u.a. Christin Kelm (Vorsängerin), 
Werner Schillies 
(musikalische Leitung und Klavier)
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KINO Sommer in St. Michael 
Wir starten durch mit einem ANIME-Wochenende. Am ersten Ferienwochenende von 
Freitag bis Sonntag – 25.7. bis 27.7. – zeigen wir jeweils ab 19 Uhr drei preisgekrönte 
Anime-Filme. Los geht es am Freitag mit Chihiros Reise ins Zauberland. Den 
Abschluss bildet Das wandelnde Schloss am Sonntag. 

Absolutes Highlight ist aber Belle am Samstag. Ausgezeichnet mit dem Japanese 
Academy Award 2022. Der Film hat eine Tiefgründigkeit, die in Realfilmen kaum möglich 
wäre und absolut beeindruckend ist. Eine Art „Schöne und das Biest“ in modernem 
Gewand mit Social Media Hype, Einsamkeit und Hilfe für Verletzte. „Der Film entführt 
uns in die parallelen Welten, in denen die Tik-Tok-Generation zu Hause ist und zeigt, wie 
sie lebt, liebt und leidet.“ (Hans-Georg Rodek – deutscher Filmkritiker. 

Danach geht es dann richtig los mit den Klassikern. Jeden Montag in den Sommerferien 
ab 16 Uhr zeigen wir nacheinander die ersten drei Pippi Langstrumpf Filme und danach 
die ersten drei Michel von Lönneberga Filme.  

Anmeldung über www.ferienpass-flensburg.de oder kino@stmichaelflensburg.de 
Eintritt 1 € je Person und Film. Veranstalter: Kirchengemeinde St. Michael mit Hilfe des 
Bundesverband Jugend und Film e.V.      Lutz Baastrup 
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KINO Sommer in St. Michael
Wir starten durch mit einem 
ANIME-Wochenende. Am ersten 
Ferienwochenende von Freitag bis 
Sonntag – 25.7. bis 27.7. – zeigen wir 
jeweils ab 19 Uhr drei preisgekrönte 
Anime-Filme. Los geht es am Frei-
tag mit „Chihiros Reise ins Zauber-
land“. Den Abschluss bildet „Das 
wandelnde Schloss“ am Sonntag.
Absolutes Highlight ist aber „Belle“ 
am Samstag. Ausgezeichnet mit 
dem Japanese Academy Award 
2022. Der Film hat eine Tiefgrün-
digkeit, die in Realfilmen kaum 
möglich wäre und absolut beein-
druckend ist. Eine Art „Schöne und 
das Biest“ in modernem Gewand 
mit Social Media Hype, Einsamkeit 
und Hilfe für Verletzte. „Der Film 
entführt uns in die parallelen Wel-

ten, in denen die Tik-Tok-Genera-
tion zu Hause ist und zeigt, wie sie 
lebt, liebt und leidet.“ (Hans-Georg 
Rodek – deutscher Filmkritiker).
Danach geht es dann richtig los 
mit den Klassikern. Jeden Montag 
in den Sommerferien ab 16 Uhr 
zeigen wir nacheinander die ersten 
drei Pippi Langstrumpf-Filme und 
danach die ersten drei Michel aus 
Lönneberga-Filme. 
Anmeldung über  
www.ferienpass-flensburg.de oder  
kino@stmichaelflensburg.de 
Eintritt 1 € je Person und Film. 

Veranstalter: Kirchengemeinde St. 
Michael mit Hilfe des Bundesver-
band Jugend und Film e.V. 
Lutz Baastrup
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BEERDIGUNGEN

Am 13. April wurden  
in St. Michael konfirmiert:

TAUFEN

Am 11. Mai wurden in St. Gertrud konfirmiert:
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Pastorin Regine Boysen
Tel. 0461 – 40 68 27 99
pastorin.boysen@stgertrud-flensburg.de

Spendenkonten:
St. Gertud:
IBAN: DE20 2175 0000 0165 8143 77

Kirchenbüro St. Gertrud
Maren Petersen
Marienhölzungsweg 50 d
Tel. 0461 - 5 33 06
kirchenbuero@stgertrud-flensburg.de
www.stgertrud-flensburg.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Pastorin Sylvia Fuchs
Tel. 0461 - 5 13 18
pastorin.fuchs@marien-flensburg.de

Spendenkonto:
St. Marien
IBAN: DE50 2175 0000 0165 8144 19

Kirchenbüro St. Marien 
Simone Nandico
Marienkirchhof 5
Tel. 0461 - 2 93 13
kirchenbuero@marien-flensburg.de
www.st-marien-flensburg.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
10.00 - 13.00 Uhr

Vertretungspastorin Sylvia Meyerding
Tel.: 0461 – 50 55 303
Sylvia.Meyerding@kirche-slfl.de

Spendenkonto: 
St. Michael
IBAN: DE81 2175 0000 0165 8144 43

Kirchenbüro St. Michael
Maren Petersen
Am Ochsenmarkt 40
Tel. 0461 - 5 32 75 
Fax: 0461 - 5 78 39
info@st-michael-flensburg.de
www.st-michael-flensburg.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag: 
10.00 - 11.00 Uhr

ST. GERTRUD

ST. MARIEN

ST. MICHAEL

Kontakte zu 
allen Mitarbei-

tenden und viele 
andere Infos finden 
Sie auf der jeweili-
gen Homepage.

KONTAKT


